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Er kommt in Macht und Herrlichkeit – Das Tausendjährige Reich! 
 
Begriffserklärung: Chiliasmus (griechisch), Millennium (lateinisch) = Tausend  
 
Textgrundlage: Offenbarung 20,1-6 
 
V.1-3  

 Ein einfacher Engel kann Satan verhaften und wegsperren. 
 Der Abgrund ist die Wohnstätte Satans. 
 Der Satan wird einwandfrei mit seinen 4 Namen identifiziert. 
 Die tausend Jahre beschreiben eine große Zeitspanne und stehen im Gegensatz 

zu den 3 ½ Jahren. 
 Der Satan ist sicher weggeschlossen = verschlossen und versiegelt. 
 Die Freilassung muss nach Gottes ewigem Ratschluss erfolgen – Satan selbst 

kann dazu nichts beitragen. 
 
V.4-6 

 Seelen bezeichnet hier Menschen (vgl. z.B. Apg.2,43). 
 Throne bezeichnen Fürstenthrone und beziehen die Befugnis zum Richten mit 

ein. 
 Das 1000jährige Reich findet auf der Erde statt, die Throne in den Himmel zu 

verlegen zwingt zu vielen Hilfskonstruktionen. 
 
Irenäus (142-190): „In der Welt, in der sie getötet wurden wegen ihrer Liebe zu Gott, in der 
werden sie auch lebendig gemacht werden. Wo sie Knechtschaft erduldeten, da werden sie 
herrschen.“  
 

 Auf den Thronen werden die Märtyrer und die treu gebliebenen sitzen. 
 Christus wird allen offenbar. 

 
Karl Heim (1874-1958): Jetzt tritt Christus für alle sichtbar „aus der Wolke der Unsichtbarkeit 
heraus, die ihn bisher verhüllt hatte, und ergreift die Zügel der Weltregierung“. 
 

 Die erste Auferstehung begann mit der Auferstehung von Jesus Christus 
(1.Kor.15,23f) 

 Die Spannung zwischen Zeit und Ewigkeit. In der Ewigkeit ist bereits 
Tatsache, was in unserer Zeit noch auf die sichtbare Umsetzung wartet, z.B. 
Christus sitzt auf dem Thron. 

 Auferstehung in der Bibel bedeutet leibliche Auferstehung. 
 Die fünfte Seligpreisung der Offenbarung: Sieg über den zweiten Tod. 

 
Verschiedene Ansichten zu Millennium: 
Postmillennialismus (Jesus kommt nach dem Millennium wieder) 
Amillennialismus (Es gibt kein zukünftiges Millennium, sondern es ist/war bereits da) 
Prämillennialismus (Jesus kommt zum Millennium wieder) 
Bildliches Verständnis (Es gibt kein Millennium, es ist eher ein Gleichnis) 
Jenseitsdeutung (findet erst im Jenseits menschlicher Geschichte statt) 
 
Alttestamentliche Verheißungen sollten mit Bedacht und nicht willkürlich auf das 
Tausendjährige Reich gedeutet werden. 



© Matthias Mack 2007                                                                          Systematische Lehre 

Buchempfehlungen zum Thema: 
 
Hans Bietenhard; Das tausendjährige Reich, Zürich 1955 – 164 Seiten 
 
Robert Clouse (Hg.); Das tausendjährige Reich – 4 Standpunkte, Marburg 1983 – 170 Seiten 
 
Karl Heim; Jesus der Weltvollender, Hamburg 1952 – 245 Seiten  
 
 
 
 
 
 
Kontakt: 
 
Matthias Mack  
Gertrud-Eysoldt-Str.7 
01796 Pirna 
 
m-s.mack@arcor.de  


